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Neuheiten in Funk-Zubehör 
Mitteilung der Firma J. Preh junior, Elektrotechnische Spezialfabrik, Neustadt/Saale 

Neuere Erfahrungen zeigen, daß Netzregler, wie 
man sie zum Regulieren der Spannungsschwankun­
gen im Netz verwendet, auch zu solchen Zwecken 
verwendet werden, wo es sich nicht um die Besei­
tigung der Netzüberspannung handelt, sondern wo 
es notwendig ist, die Netzspannung selbst so weit 
herunterzuregulieren, daß sie der Nennspannung 
eines bestimmten Gerätes entspricht. Beispielsweise 
besteht oftmals der Wunsch, mittels eines Netz­
reglers eine 220-Volt-Spannung für einen 160-Volt-
Apparat zu reduzieren. 

Aus diesem Grunde mußte der in Heft 3 der 
VES-Mitteilungen beschriebene Regler durch eine 
weitere verstärkte Type ergänzt werden. Mittels 
dieser verstärkten Type ,,Retensor III" (Abb. 1) 
kann man Spannungen und Leistungen regulieren, 
die einem Eigenverbrauch des Netzreglers bis etwa 
70 Watt entsprechen. Diese Type ist ferner zum 
Regulieren von Kleinstmotoren, kleinen Bogen­
lampen, Kino-Apparaturen und zu vielen anderen 
Zwecken verwendbar. Sie stellt einen regulären 
Widerstand dar, der für Tischgebrauch und Einbau-
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z w e c k e s icher und zuve r l ä s s ig a l s D r e h w i d e r s t a n d 

funktioniert. B e i ihm w e r d e n die bei S c h i e b e w i d e r ­

s tänden übl ichen Schwie r igke i t en hinsichtlich der 

Schiebee inr ich tung bzw. ihrer Hers te l lung auf ein­

fachste W e i s e überwunden . 

A b b . 2 zeigt „ R e t e n s o r " T y p e IV, bei w e l c h e m 

das vo rbesch r i ebene g le iche G e r ä t für Ne tz reg le r ­

z w e c k e mit e inem Vol tme te r ausge rüs t e t ist. B e i d e 

T y p e n sind von 2—2000 Ohm bei 6 r e sp . 0,18 A m p . 

hers te l lbar und sind für Spannungs reduk t ionen von 

90 bis 150 Volt ve rwendba r . 

Fü r b e s o n d e r e E i n b a u z w e c k e in G e r ä t e oder 

A p p a r a t e al ler Ar t , wo es notwendig ist eine rege l ­

ba re Le i s tung bis e t w a 70 W a t t zu vernichten, wird 

der von der F i r m a Preh fabr iz ier te , hinlänglich b e -

Abb. 3. 

kannte H o c h a m p e r e - W i d e r s t a n d „ H o w i d " (Abb. 3), 

50 Wat t , in g e k u p p e l t e r Tandemausführung her­

ges te l l t und dient im großen und ganzen dense lben 

Zwecken , wie die vo rbesch r i ebenen Netzregler . 

D i e s e W i d e r s t a n d s t y p e ist b isher ausschließl ich in 

den Netzreg le rn zur V e r w e n d u n g g e k o m m e n und 

hat sich in der P r a x i s b e s t e n s bewähr t . 

„Tubostat" 

F e s t e Wide r s t ände , wie s ie S t re i f enwiders t ände 

be i sp i e l swe i se dars te l len , sind oftmals den An­

forderungen, die an fes te W i d e r s t ä n d e ges te l l t 

werden , nicht gewachs en , w e s h a l b es notwendig 

wurde , hochbe la s tba re D a u e r w i d e r s t ä n d e herzu­

stel len. Unter dem N a m e n , ,Tubos t a t " (Abb. 4) 

werden Wide r s t ände , die s ich für den E inbau in 

Abb. 4. 

N e t z g e r ä t e be sonde r s eignen, fabriziert . S i e ver­

t ragen ohne S c h a d e n eine d a u e r n d e Erhi tzung von 

250 ° C und werden in j eder be l ieb igen Ohmzahl 

mit einer To le ranz von + 10 % herges te l l t . S i e sind 

durch b e s o n d e r e s Verfahren vol l s tändig oberf lächen­

isol ier t und gegen Ver sch iebung der Wicklung, 

sowie gegen äußere Kor ros ionse in f lü s se sicher g e ­

schützt und bes i tzen infolge d iese r Schutzschicht 

eine unbegrenz te L e b e n s d a u e r und eine v ie l se i t ige 

Verwendungsmögl ichke i t . E ine r Hers te l lung mit b e ­

sonderen Angriffschel len an en t sp rechenden Wider ­

s t andspunk ten steht nichts im W e g e . E b e n s o können 

die A n s c h l ü s s e s ta t t mit L ö t ö s e n in jeder be l ieb igen 

F o r m z. B. mit Per lenl i tzen, Anschlußdrähten usw. 

ausgeführt werden . S i e w e r d e n in drei T y p e n zu 30, 

50 und 100 Wat t auf den M a r k t gebrach t und sind 

in ihren Maßen so klein gehal ten , daß s ie t rotz der 

vors tehenden Le i s tungsau fnahme a ls Daue r l a s t -

Wide r s t ände b e s o n d e r e B e a c h t u n g finden. 

„Multiohm" 

Auch in der Re ihe der va r i ab len Hochohm-

Wide r s t ände ist durch den B a u des neuen Mode l l s 

„Multiohm" — neben den hinlänglich bekann ten 

Hochohm-Wider s t änden , , S t a n d a r d " und „ R e l u x " — 

ein neues Gl ied geschaffen worden . 

A l s reine d rah tgewicke l t e W i d e r s t ä n d e sind d i e se 

, ,Mult iohms" in M e t a l l g e h ä u s e e ingebaut , bes i tzen 

Einlochbefes t igung und s ichere Ansch l äge , so daß 
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eine Deformation der Federn nicht in Erscheinung 
treten kann. Sie können infolge drei vorgesehener 
Anschlußklemmen als Potentiometer oder Wider­
stände Verwendung finden. 

Abb. 5. Abb. 6. 

Die zwei Größen: 

Modell A, bis 3 Watt belastbar, 

Modell B, bis 2 Watt belastbar, 

besitzen einen Durchmesser von 42, resp. 32 mm 
(Abb. 5). 

Das Modell A ist ferner zur Erzielung eines größt­
möglichen Widerstandswertes mit Doppelstreifen 
ausgerüstet (Abb. 6). Diese Streifen können ent­
weder hintereinander geschaltet werden, so daß 
ihre Verwendung als Widerstand möglich ist, oder 
sie können aber auch parallel geschaltet werden 
und finden in diesem Fall als Potentiometer Ver­
wendung. Parallel geschaltete Streifen lassen einen 
doppelten Strom zu und vernichten nahezu die 
doppelte Leistung, so daß sie bis 4 resp. 5 Watt 
belastet werden können. Bei den in Serie geschal­
teten Widerständen lassen sich solche bis 130 000 
Ohm herstellen, während bei parallel geschalteten 
als höchster Wert 30 000 Ohm fabriziert wird. 

Die einstreifigen Modelle werden bis 75 000 Ohm 
bei Modell A und bis 50 000 Ohm bei Modell B 
hergestellt. 
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